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Planstand Satzung

Ausfertigung:

Der textliche und zeichnerische Inhalt dieser Satzung stimmt mit dem 
Satzungsbeschluss des Gemeinderates vom 14.12.2017 überein.
Die ordnungsgemäße Durchführung der o.g. Verfahrensschritte wird bestätigt.

Bad Rappenau, den                                       Der Oberbürgermeister
         
                                                             .....................................
     (Siegel)                                        

4. VERKEHRSFLÄCHEN SOWIE VERKEHRSFLÄCHEN BESONDERER ZWECKBESTIMMUNG
    (§ 9 (1) 11 BauGB)

1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG (§ 9 (1) 1 BauGB)

2. MASS DER BAULICHEN NUTZUNG (§ 9 (1) 1 und (3) BauGB)

3. BAUWEISE, ÜBERBAUBARE UND NICHT ÜBERBAUBARE GRUNDSTÜCKSFLÄCHEN, 
    STELLUNG BAULICHER ANLAGEN (§ 9 (1) 2 BauGB)

0,4

ED

V

6. GRÜNFLÄCHEN (§ 9 (1) 15 BauGB)

5. FLÄCHEN FÜR DIE WASSERWIRTSCHAFT, DEN HOCHWASSERSCHUTZ UND DIE 
    REGELUNG DES WASSERABFLUSSES (§ 9 (1) 16 BauGB)

r Entwässerungsgraben zur Aussengebietswasserableitung

9. GRENZE DES RÄUMLICHEN GELTUNGSBEREICHS DES BEBAUUNGSPLANS
    (§ 9 (7) BauGB)

10. SONSTIGE PLANZEICHEN UND -DARSTELLUNGEN

17
W

hs Gar

280.00

7. BINDUNGEN FÜR DIE ANPFLANZUNG UND ERHALTUNG VON BÄUMEN, STRÄUCHERN
    UND SONSTIGEN BEPFLANZUNGEN (§ 9 (1) 25 BauGB)

8. FLÄCHEN FÜR AUFSCHÜTTUNGEN UND ABGRABUNGEN ZUR HERSTELLUNG DES                    
STRASSENKÖRPERS (§ 9 (1) 26 BauGB)

 

Geltungsbereichsgrenze Bebauungsplan Geisberg ( Rechtskräftig mit Bekanntmachung vom 28.05.2015 )

Füllschema der Nutzungsschablone:

Art der baulichen Nutzung

Grundflächenzahl (GRZ)

Bauweise

--
Dachform (GD=Geneigte Dächer)
Dachneigung

maximale Traufhöhe (in Metern)
maximale Firsthöhe (in Metern)


